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 Sandsteinskulptur - Die Lustvolle 

 
Projekt für KlosterSkulpturenAusstellung 2012: Jungfrau vor Jungfrau  
 

Eine Sandsteinskulptur von Barbara Bösch – Bildhauerin in Kaufdorf  
 
Jungfrau vor Jungfrau nennen wir unser aktuellstes Projekt. Barbara Bösch, 
Bildhauerin in Kaufdorf, wird für die Ausstellung2012 eine lebensgrosse 
Sandsteinskulptur schaffen. Einen Eindruck von der Formensprache der 
Künstlerin vermittelt bis Juli, das auf der Mauer in der Nordostecke des 
Klosterareals ausgestellte Werk: Die Lustvolle. 
 
Das für die Ausstellung 2012 zu schaffende Werk, die Ruhende, wird aus einem 
Sandsteinblock gemeisselt und zeigt eine ausgestreckte, lebensgrosse 
Frauenfigur. Sie, die alles Erkennende und in allem Erwachte, wird auf der 
Mauer in der Nordostecke des Klosterareals ruhen. Sie hat längst gefunden 
wonach sie sucht, auf ihrem Gesicht erblüht die Heiterkeit des Wissens, 
schreibt die Künstlerin zur diesem Werk.  
 
Barbara Bösch über sich: 
Meine Antriebskraft für Kunst liegt in der elementaren Freude, die 
Vorstellungen meines Geistes in Skulpturen aus Stein umzusetzen. Dabei 
betrachte ich mich in erster Linie als Handwerkerin im eigenen Atelier. Die 
Arbeit am Stein erlaubt mir eine symbiotische 
Verbindung einzugehen, die mich beflügelt und 
mein begrenztes, menschliches Dasein 
vergessen lässt. Es ist eine stetige Suche nach 
ästhetischem Entzücken, als würde der Tumult 
dieser Welt verstummen, alles Unvollkommene 
und Unzulängliche ins Nichts versinken, alle 
Wellen der Erregung sich glätten. Dies führt zu 
einem Zustand innerer Ruhe und Losgelöstheit. 
 
 
Aus dem Lebenslauf 
1976 – 1979  Unterseminar in Brunnen 
1979 – 1980  Studienaufenthalt in Italien 
1980 – 1982  Oberseminar in Rickenbach 
1982 – 1985  Schulpraxis 
1985 – 1986  Kunstgewerbeschule Luzern 
1986 – 1989  Studienaufenthalt in Italien - Bildhauerei 
1989 – heute Arbeit im eigenen Atelier. Bildhauerkurse für Kinder, 

Jugendliche und .Erwachsene, sowie für Menschen mit 
einer leichten geistigen Behinderung. Zu 50 Prozent  
arbeite sie als Atelierfrau für Behinderte im Wohnheim 
Riggisberg. 

 
Aktuelle Ausstellung: April  bis Oktober 
Skulpturen, Installationen in Haus und Garten des  Seminar und Kulturhotels  
Möschberg  
 
Frühere Ausstellungen und weitere Infos: Siehe www.barbara-boesch.ch 

http://www.barbara-boesch.ch/�

